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Allen bisher erzielten Erfolgen im Bereich des Klimaschutzes 
zum Trotz wird der Klimawandel nicht vollständig aufzuhalten 
sein. Davon sind auch bereits die Regionen und Wirtschafts-
sektoren in Deutschland in unterschiedlicher Art und Weise 
betroffen. Regionen müssen sich vorbereiten. Vor diesem Hin-
tergrund besteht neben der Notwendigkeit von Klimaschutz-
maßnahmen auch ein dringender Bedarf an geeigneten Stra-
tegien, Maßnahmen und neuen Wegen zur Klimaanpassung 
für die relevanten Akteure. Durch eine rechtzeitige Anpassung 
können ökologische, ökonomische und soziale Folgekosten 
verringert werden.
 Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
fördert im Rahmen der Hightech-Strategie zum Klimaschutz 
der Bundesregierung mit der Fördermaßnahme „KLIMZUG 
– Klimawandel in Regionen zukunftsfähig gestalten“ die 
Entwicklung und Umsetzung von innovativen Ansätzen zur 
Anpassung an die Klimafolgen auf regionaler Ebene. Dies 
soll durch die Bildung von Netzwerken aus Wissenschaft, 
Wirtschaft, Verwaltung und gesellschaftlichen Bedarfsträ-
gern in ausgewählten Regionen erreicht werden. Regionale 
Netzwerke ermöglichen eine frühzeitige Einbeziehung von 
Klimafolgen in regionale Planungs- und Entscheidungspro-
zesse. Die damit zu erreichende zeitgerechte Anpassung an 
den Klimawandel in Regionen stärkt den Wirtschaftsstandort 
Deutschland.
 Wir laden Sie ein, uns auf diesem Weg zu begleiten. Das 
Bundesministerium für Bildung und Forschung als Förderer 
und das Institut der deutschen Wirtschaft Köln, welches das 
KLIMZUG-Begleitvorhaben durchführt, würden sich freuen, 
Sie auf der Auftaktkonferenz begrüßen zu dürfen.
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